
Monstranz: 

Die heute noch benutzte Rokokko-Monstranz stammt aus dem Jahre 1745. Aus alten Kir-

chenrechnungen geht hervor, dass sie 50 Reichstaler gekostet hat. Sie ist mit reichem 

Schmuck versehen und von außen mit einem Strahlenkranz umgeben. In schöner Ausarbei-

tung ist auf der Monstranz der hl. Maternus, Maria und Josef, Christus König und die Taube 

als Symbol des Heiligen Geistes dargestellt. Ein kleines Kreuz bildet die Spitze. Im Fuß sind 

vier Darstellungen aus der biblischen Geschichte aufgenietet. 


